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TAGESORDNUNG: 

1) Entscheidung über Einwendungen gegen die Protokolle von der Sitzung am 10.12.2018 

2) Berichte von den Sitzungen des Prüfungsausschusses a) am 25.02.2019 
 b) am 18.03.2019 

3) Beschluss über die außer- und überplanmäßigen Ausgaben 2018 

4) Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2018 

5) Grundstücksangelegenheiten (nicht öffentlich!) 

a) Tauschvertrag Teilfläche von Gst. 218 gegen Teilfläche von Gst. 206, KG Bull. 
b) Grundstückstausch Teilfläche von Gst. 989/2 gegen Teilfläche von Gst. 11/4, KG Hob. 
c) Grenzbereinigung beim Siedlungsanschluss Brunnengasse-Ost, KG Hobersdorf 

6) Übertragung der Verkehrsflächen in das öffentliche Gut (Siedlung Brunnengasse-Ost) 

7) Auftragserteilung für Fortsetzung der arch. Grabungsarbeiten Brunnengasse-Ost 

8) Auftragserteilung für Dachsanierung bei der Aufbahrungshalle Wilfersdorf 

9) Abschluss von Lieferverträgen für Energiebereitstellung von Strom und Gas 

10) Übernahme der Straßenbaulast für Nebenanlagen auf Landes- u. Bundesstraßen 

11) Erweiterung interkommunaler Wirtschaftspark A5 und Beteiligung von eco plus 

12) Grundsatzbeschluss zur Installation einer Photovoltaikanlage am Kindergarten Bullendorf 

13) Entscheidung über Art der Förderung für die PV-Anlage beim Kiga Bullendorf 

14) div. Personalangelegenheiten (nicht öffentlich!) 

Bericht des Bürgermeisters und Allfälliges 
 
 

Verlauf der Sitzung 

Der Bürgermeister Josef Tatzber begrüßt die erschienenen Gemeinderäte, stellt die Beschlussfähigkeit 
mit 19 von 21 Mitgliedern fest und ersucht um eine Ergänzung zur vorliegenden Tagesordnung durch 
die Aufnahme des Dringlichkeitspunktes: 

15) Auftragserteilung für Umbau und Erweiterung der Ortsbeleuchtung (Wilfersdf., Bullendf.) 

Weiters stellt der Bürgermeister den Antrag, den ursprünglich als nicht öffentlich erklärten 
Tagesordnungspunkt 5 nun doch öffentlich zu behandeln. 

Der Vorsitzende erläutert in Kurzform die bezüglichen Sachverhalte, stellt daraufhin den Antrag um 
Erweiterung und Änderung der Tagesordnung und lässt darüber abstimmen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Abänderungen der Tagesordnung. 
 

1) Entscheidung über Einwendungen gegen die Protokolle der GR-S vom 10.12.2018 

Die Protokolle von der Sitzung des Gemeinderates wurden am 03.01.2019 via e-mail bzw. Post an die 
Mitglieder des Gemeinderates versendet. Die bis dato übermittelten Anmerkungen wurden 
eingearbeitet und auf die Frage des Bürgermeisters bezüglich eventueller weiterer Anregungen gibt es 
keine Wortmeldungen. 

Der Bürgermeister stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, die vorliegenden Protokolle zu 
genehmigen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

2) Berichte von den Sitzungen des Prüfungsausschusses: 

a) Kassa- und Belegprüfung am 25.02.2019: 
Die Überprüfung der Ist-Bestände mit den Soll-Beständen und den offenen Kassenbuchungen für 
den Zeitraum vom 01. November 2018 bis 25. Februar 2019 ergibt Übereinstimmung. 
Die Belege wurden stichprobenartig überprüft. Die Belegnummer RW 2991 scheint doppelt 
vergeben worden zu sein. (Kommunalsteuerzahlung, Abschlussbuchungen). 
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In weiterer Folge werden die Stellungnahmen des Bürgermeisters und des Kassenverwalters 
vom Bürgermeister verlesen. 

Der Bürgermeister stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, den Bericht des 
Prüfungsausschusses zur Kenntnis zu nehmen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

b) Prüfung des Rechnungsabschlusses 2018 am 18.03.2019: 
Geprüft wurden die Saldenvorträge aus 2017 in das Jahr 2018, die Banksalden zum 
31.12.2018, die Rücklagensalden zum 31.12.2018, die Voranschlags- Unter- und 
Überschreitungen, die Darlehensstände, die offenen Forderungen per 31.12.2018, die offenen 
Verbindlichkeiten per 31.12.2018, die Haftungen per 31.12.2018 und das Inventarverzeichnis. 

Die Voranschlagsunterschreitungen setzen sich aus vielen Kleinpositionen zusammen. Die 
Überschreitungen sind im Rechnungsabschluss detailliert ausgewiesen. Das 
Inventarverzeichnis wird entsprechend den Geschäftsfällen laufend erweitert. Die Deckungen 
von Wasser, Kanal und Müll sowie die Darlehensstände, noch nicht bezahlte Vorschreibungen 
und Rechnungen sind in den Beilagen 1 und 2 angeführt. 

Da die Prüfung des Rechnungsabschlusses keine Beanstandungen ergab, entfallen die 
Stellungnahmen. 

Der Bürgermeister stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, den Bericht des 
Prüfungsausschusses zur Kenntnis zu nehmen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

3) Beschluss zur Genehmigung der Außer- und überplanmäßigen Ausgaben 2018 

Im Entwurf des Rechnungsabschlusses wurden die Ausgabenüberschreitungen sowohl des 
ordentlichen und des außerordentlichen Haushalts pro Konto unter Berücksichtigung des neuen 
Grenzwertes von € 3.500,00 betragsmäßig ermittelt sowie die entsprechenden Ursachen und 
Begründungen vermerkt. Die Überschreitungen bedürfen einer Genehmigung durch den 
Gemeinderat. 

Im Anschluss stellt der Vorsitzende den Antrag an den Gemeinderat, die außer- und 
überplanmäßigen Ausgaben nachträglich zu genehmigen. Hierüber lässt der Vorsitzende 
abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

4) Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2018 

Die Kassenbestände der Barkasse und der Girokonten weisen per 31.12.2018 zusammen einen 
Stand von € 15.236,18 auf. Der zur öffentlichen Einsichtnahme vorbereitete Entwurf des 
Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2018 schließt mit einem IST – Überschuss von € 
35.140,52 bzw. mit einem SOLL – Überschuss von € 1.132,49 und weist folgende Endsummen auf: 

ordentlicher Haushalt: 
 Einnahmen 2018 € 4.108.108,82 
 Ausgaben 2018 € 4.106.976,33 
 Mehreinnahmen in der Höhe von € 1.132,49 

außerordentliche Vorhaben (Ausgaben): 
 Sanierung FF-Haus Hobersdorf € 1.600,56 
 Straßen- und Brückenbau € 153.276,18 
 Radweg-Optimierung (Eurovelo 9) € 180.709,17 
 Errichtung Retentionsbecken € 18.798,96 
 Güterweg-Erhaltung € 16.039,40 
 Öffentliche Beleuchtung € 38.674,13 
 Bauhof-Adaptierung € 49.569,47 
 div. Grundstücksankäufe € 47.435,97 
 Ankauf+Adaptierung Geschäftshaus € 261.453,21 
 Wasserversorgungsanlage € 368.540,69 
 Kanalbau und -sanierung € 686.326,40 
 Zinsen für WWF-Darlehen € 728,13 
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 Summe AO. Haushalt 2018: € 1.823.152,27 

Verbindlichkeiten: a) Darlehen per 31. Dezember 2018 € 6.413.702,35 
 b) Verwaltungsschulden per 31.12.2018: € 452.843,09 
 Schuldenstand Ende 2018: € 6.866.545,44 

Das ergibt bei 2.163 HWS eine „Pro-Kopf“-Verschuldung von € 3.174,55 

Der Zeitraum für die Auflage zur Einsichtnahme im Gemeindeamt vom 08.03.2019 bis einschließlich 
26.03.2019 wurde öffentlich kundgemacht. Einsichtnahmen wurden bisher keine vorgenommen, es 
wurden auch keine Stellungnahmen abgegeben. Der Prüfungsausschuss hat in der Sitzung am 
18.03.2019 die sachliche und rechnerische Richtigkeit überprüft. 

Zur Anfrage von GR. Draxler bezüglich der Notwendigkeit der „Maastricht-Umbuchungen“ wird vom 
Kassenverwalter auf den Arbeitsbehelf für Gemeinden und Städte zur Unterstützung der Errichtung 
von Betrieben mit marktbestimmter Tätigkeit und dessen Gültigkeit verwiesen. 

Der Bürgermeister stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, den Rechnungsabschluss für das 
Haushaltsjahr 2018 zu genehmigen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

5) diverse Grundstücksangelegenheiten 

Gf.GR. Katrin Nießler verlässt um 19:25 Uhr wegen Befangenheit den Sitzungssaal. 

a) Bäckergasse 21, Grenzbereinigung bei Gst.Nr.: 218, EZ 896, KG Bullendorf 

Gemäß dem vorliegenden Teilungsplan GZ. 7783/17 des DI. Erich Brezovsky soll im Bereich 
des Grundstückes Nr. 206/1, EZ 896 eine Straßengrundabtretung im Ausmaß von 4 m² erfolgen. 
Im Gegenzug wird an dieses Grundstück die mit einer Einfriedung überbaute Teilfläche von 1 m² 
von der Verkehrsfläche der Marktgemeinde Wilfersdorf (Gst. 218) an das Gst. 206/1 übertragen. 
Ein entsprechender Tauschvertrag für die Grundbuchsdurchführung liegt bereits vor. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Durchführung der 
Grenzbereinigung zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

Gf.GR. Katrin Nießler nimmt ab 19:30 Uhr wieder an der Sitzung teil. 

b) Eisteichweg 5, Grenzbereinigung bei Gst.Nr.: 11/4, EZ 934, KG Hobersdorf 

Im vorliegenden Teilungsplan GZ. 7750/17 des DI. Brezovsky für die Grenzbereinigung beim 
Bauhof am Eisteichweg 5 in Hobersdorf ist der Grundstückstausch mit der Republik planlich 
dargestellt. Entlang dem Kettlasbach ist eine Grundabtretung an das öffentliche Wassergut im 
Ausmaß von 42 m² vorgesehen. Im Gegenzug dazu wird vom öffentlichen Wassergut die mit 
einem Teil der Halle überbaute Teilfläche von 8 m² in das GSt.Nr. 11/4 der Marktgemeinde 
Wilfersdorf übertragen. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Durchführung der 
Grenzbereinigung zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

c) Grenzbereinigung bei der Siedlung „Brunnengasse-Ost“, KG Hobersdorf 

Im vorliegenden Teilungsplan GZ. 7979/18 des DI. Brezovsky für die Bauplatzeinteilung in der 
neuen Siedlung wurde nun auch die Bereinigung von geringfügigen Grenzabweichungen beim 
Anschluss an der bisher bestehenden Baulandgrenze berücksichtigt. Es handelt sich um eine 
geringfügige Flächenberichtigung in Form einer kostenlosen Schenkung der Gemeinde an die 
Anrainergrundstücke Nr. 1126 (2m²), 842/14 (7m²) und 842/15 (4m²) im Gesamtausmaß von 
insgesamt 13 m². Für die grundbücherliche Durchführung dieses Parzellierungsplanes wurde 
durch die Kanzlei Marschitz ein entsprechender Vertrag erstellt, der diese 
Schenkungsabwicklung enthält. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Schenkung von 13 m², wie oben 
beschrieben, zu genehmigen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
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6) Übertragung der Verkehrsflächen in das öffentliche Gut (Siedlung Brunnengasse-Ost) 

Im vorliegenden Teilungsplan GZ. 7979/18 des DI. Brezovsky für die Bauplatzeinteilung in der 
neuen Siedlung wurde unter anderem auch der bestehende Weg auf Gst.Nr.: 984/2 
(Verkehrsfläche), der sich im öffentlichen Gut befindet ausgewiesen. Davon sollen die Teilflächen 
mit den Ziffern 15 (97 m²), 16 (28 m²) und 17 (11 m²) somit insgesamt 136 m² als Verkehrsfläche 
entwidmet und künftig als Bauland gewidmet werden. 

In diesem Parzellierungsplan sind auch die künftigen Verkehrsflächen ausgewiesen. Diese setzen 
sich aus den Teilflächen mit den Ziffern 2 (53m²), 9 (25m²), 11 (89m²), 23 (23m²), 39 (1m²) sowie 
den Grundstücken Nr.: 831/2, 827/3 und 831/3 mit einem Gesamtausmaß von 1.960 m² 
zusammen. Diese befinden sich derzeit im Privatbesitz der Gemeinde und sollen an das öffentliche 
Gut mit der künftigen Widmung Verkehrsfläche übertragen werden. 
Zur Umsetzung dieser Grundbuchsänderungen wurde von der Kanzlei Marschitz bereits ein 
entsprechender Vertrag ausgearbeitet. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die oben beschriebenen Zu- und 
Abschreibungen der Grundstücke oder Grundstücksteile von bzw. zum öffentlichen Gut sowie 
deren Widmungsänderungen zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

7) Auftragserteilung für Fortsetzung arch. Grabungsarbeiten Brunnengasse-Ost 

Auf Grund von mehreren Funden im Bereich der künftigen Verkehrsflächen wurde nach einer 
Besprechung im Beisein des Bundesdenkmalamtes von der Fa. Ardig ein weiteres Angebot für die 
erforderlichen archäologischen Grabungsarbeiten auf einzelnen Bauparzellen mit einem 
Pauschalpreis von € 35.976,00 (inkl. 20% USt.) vorgelegt. Abgerechnet werden jedoch nur die 
tatsächlich anfallenden Stunden und es wird nur so viel Personal vor Ort sein, wie benötigt. Damit 
die Arbeiten zügig fortgesetzt werden können, soll die Beauftragung umgehend erfolgen. 

Der Bürgermeister stellt daraufhin den Antrag an den Gemeinderat, die Auftragserteilung an die Fa. 
Ardig zu beschließen. Hierüber lässt er abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen.  
 

8) Auftragserteilung für Dachsanierung Aufbahrungshalle Wilfersdorf 

Es ist vorgesehen, die westliche Dachseite abzuräumen, den Dachstuhl auszugleichen, die Lattung 
zu erneuern, mit Wiener Taschen komplett neu einzudecken und die Grate und den First neu in 
Mörtel zu legen. Die restlichen Dachflächen sollen überstiegen und die Rinnen aus Zinkblech 
sollen erneuert werden. Gemäß dem Kostenvoranschlag der Fa. Hofer Dachdecker-Spengler-
Zimmerer GmbH. vom 12.11.2018 belaufen sich die Kosten für die Dachdecker- und 
Spenglerarbeiten auf € 8.035,02 (inkl. 20% USt.). 
Auf dem Anrainergrundstück befindet sich ein Wintergarten mit Terrasse, dessen Eigentümer sich 
bereits über die herunterfallenden Ziegelteile beschwert hat. 

GR. Draxler vertritt die Meinung, dass anstelle dieser Ausgaben eine neue Aufbahrungshalle im 
Bereich des Friedhofes errichtet werden sollte. 

Der Bürgermeister stellt nach kurzer Diskussion jedoch den Antrag an den Gemeinderat, die 
Auftragserteilung an die Fa. Hofer zu beschließen. Hierüber lässt er abstimmen. 

Beschluss: mehrheitlich angenommen, 1 Gegenstimme: Draxler Gunar 
 

9) Angebote für Energielieferung von Strom und Gas 

a) Strom 

Der jährliche Stromverbrauch bei den 49 Anlagen der Gemeinde liegt bei insgesamt ca. 450.000 
kWh. Die EVN Energievertrieb GmbH & Co KG bietet für diese Anlagen den Tarif „Universal 
Float Natur“ mit einem Basis-Verbrauchspreis von € 4,828 Cent pro kWh für 2019 und € 5,681 
Cent pro kWh für 2020 an. Bei einer Bindung für den Zeitraum vom 01.05.2019 bis zum 
30.04.2021 wird ein Rabatt auf den Energieanteil von 5 % angeboten. 

GR. Draxler ersucht um weitere Informationen zur Berechnung des künftigen Strompreises und 
die für die Entwicklung maßgeblichen Ausgangsparameter. Nach kurzer Recherche wird die 
Berechnungsformel dargestellt und die Anfrage beantwortet. 

Der Vorsitzende stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, den Abschluss der 
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gegenständlichen Energieliefervereinbarung für elektrischen Strom wie oben beschrieben zu 
beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

b) Erdgas 

Für die 11 Gas-Heizungsanlagen der Gemeinde ist mit einem jährlichen Verbrauch von ca. 
398.050 kWh pro Jahr zu rechnen. Die EVN Energievertrieb GmbH & Co KG bietet für diese 
Anlagen den Tarif „Garant“ mit einem Nettogaspreis von € 4,912 Cent pro kWh an. Bei einer 
Bindung für den Zeitraum vom 01.05.2019 bis zum 28.02.2021 wird ein Rabatt auf den 
Energieanteil von 5 % angeboten. 

Der Vorsitzende stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, den Abschluss der 
gegenständlichen Energieliefervereinbarung für Erdgas wie oben beschrieben zu beschließen. 
Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

10) Übernahme Straßenbaulast für Nebenanlagen auf Landes- u. Bundesstraßen 

Die Gemeinde übernimmt auf Ihre Kosten ab dem Tag der Unterzeichnung der Übernahmeerklärung 
alle vorhandenen Nebenanlagen auf Landesstraßengrund für diverse Straßenabschnitte von 
insgesamt ca. 6,073 km rechtsseitig und linksseitig der Fahrbahn in Ihre Verwaltung und laufende 
Erhaltung und verpflichtet sich, hierbei zur Einhaltung sämtlicher einschlägigen Gesetze, 
Verordnungen, Richtlinien und ÖNORMEN sowie jeglicher behördlicher Aufträge. 
Zu den übernommenen Nebenanlagen zählen insbesondere die im Straßengesetz angeführten 
Anlagen mit Ausnahme der Fahrbahn wie z.B.: Gehsteige, Geh- und Radwege, Park- und 
Abstellflächen, Haltestellen, Busbuchten inkl. Wartehäuschen, Zu- und Abfahrten und Bankette 
sowie Fahrbahnteiler, Trompeten von Gemeindestraßen, Grünflächen samt des darauf befindlichen 
Baum- und Strauchbestandes, sämtliche Entwässerungseinrichtungen wie Einlaufgitter, 
Bordsteineinläufe, Schächte, Rohrleitungen und Drainagen sowie vorhandene Hoch-, Schräg- und 
Tiefborde. 
Die Nebenanlagen werden unabhängig vom baulichen Zustand, ihrer Funktion und ihrer 
Lebensdauer übernommen. Der Zustand der Nebenanlagen ist der übernehmenden Gemeinde 
bekannt und übernimmt die Gemeinde die Erhaltung und Verwaltung und verpflichtet sich 
diesbezüglich auch den Winterdienst durchzuführen. 
Die Gemeinde ist berechtigt, auf den im Eigentum des Landes Niederösterreich stehenden 
Grünflächen Neu- und Umpflanzungen oder Rodungen auf eigene Kosten vorzunehmen, wobei die 
Mindestabstände einzuhalten sind. Vom NÖ Straßendienst vorgenommene Schnittmaßnahmen, 
welche zur Freihaltung des Licht- oder Verkehrsraumes notwendig sind, sind von der Gemeinde zu 
dulden. Die Betreuung der Grünanlagen und die Baumpflege sind von der Gemeinde unter 
Einhaltung sämtlicher einschlägiger Bestimmungen vorzunehmen. 

Der Bürgermeister stellt schließlich den Antrag an den Gemeinderat, die Unterfertigung der 
bezüglichen Vereinbarung zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen.  
 

11) Erweiterung interkommunaler Wirtschaftspark A5 (eco plus) 

Der Wirtschaftspark A5 Mistelbach/Wilfersdorf hat sich in den letzten Jahren sehr erfolgreich 
entwickelt. Von der ursprünglichen Fläche (20 ha) sind nur mehr knapp eineinhalb Hektar 
verfügbar. Für künftige Ansiedlungen soll der Wirtschaftspark nun großzügig erweitert werden. 
Geschehen wird dies mit einem neuen, strategisch wertvollen Partner: ecoplus, der 
Wirtschaftsagentur des Landes Niederösterreich. Der Gemeindeverband „interkommunaler 
Wirtschaftspark A5 Mistelbach-Wilfersdorf“ und die beiden Standortgemeinden haben 
beschlossen, mit diesem potenten Partner eine neue Betriebsgesellschaft mit der Bezeichnung 
„Wirtschaftspark Mistelbach-Wilfersdorf GmbH“ mit dem Zweck zu gründen, den Ausbau der 
Infrastruktur und die Verwertung der Betriebsflächen zügig weiter voranzutreiben. 

Vom Rechtsanwaltsbüro hügel-schrittesser wurden die erforderlichen Verträge 
(Gesellschaftsvertrag, Kooperationsvertrag, Aufschließungsvereinbarung) erstellt, mit allen 
beteiligten Vertragspartnern abgestimmt und der Wortlaut der Gesellschaftsbezeichnung 
„Wirtschaftspark Mistelbach-Wilfersdorf GmbH“ gemeinsam festgelegt. 
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Seitens der beiden Gemeinden soll nun die vorliegende Aufschließungsvereinbarung jeweils durch 
den Gemeinderat bestätigt werden. Dieser Vertrag erstreckt sich über die gesamte Fläche des 
Wirtschaftsparks und enthält zahlreiche Bestimmungen über die Raumordnung und 
Flächenwidmung, die Wege und sonstige Flächen im Areal, interne und externe infrastrukturelle 
Einrichtungen und Anlagen sowie Anlagen für die Wasserversorgung, weiters über eventuelle 
Aufschließungsleistungen sowie Aufschließungs- und Ergänzungsabgaben, Einbindung und 
Einbauten in Straßen, Kanalerrichtungsabgaben und –benützungsgebühren, Müllbeseitigung, 
Wartung, Instandhaltung, Instandsetzung sowie Winterdienst und Straßenreinigung, 
Straßennamen, Straßenbeleuchtung, Strom- und Gasversorgung, Telekommunikationseinrichtung, 
Grundsteuer und diverse allgemeine rechtliche Vertragsinhalte. 

Der Vorsitzende stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, die Zustimmung zu der vorliegenden 
Aufschließungsvereinbarung zu erteilen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

12) Grundsatzbeschluss zur Installation einer Photovoltaikanlage am Kindergarten Bullendorf 

Die Beheizung und Lüftung des gesamten Gebäudes erfolgt elektrisch. Das nach Süden 
ausgerichtete Pultdach des Gemeinderaumes eignet sich optimal für eine solare Nutzung. Zur 
Abschätzung der Kosten für eine Photovoltaikanlage wurde bei der Fa. Bschliehsmaier nun ein 
Richtpreisangebot für die Lieferung, Montage und Installation einer 12 kWp-Anlage auf dem 
Pultdach eingeholt. Der Preis für 40 Stk. PV-Module (300 kWp), einen Wechselrichter, 
Überspannungsschutz sowie dem erforderlichen Montage- und Installationsmaterial würde 
insgesamt € 17.494,59 (exkl. 20% USt.) betragen. 

Der Bürgermeister stellt daraufhin den Antrag an den Gemeinderat, einen Grundsatzbeschluss für 
die Anbringung einer PV-Anlage zu fassen. Hierüber lässt er abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen.  
 

13) Entscheidung über Art der Förderung für die PV-Anlage beim Kindergarten 

Gemäß Rücksprache beim NÖ Schul- und Kindergartenfonds gibt es dafür eine garantierte 
Förderung von 25 % der Netto-Investitionskosten. Zur Erlangung eines günstigen Einspeisetarifes 
wurde weiters bei der OeMAG Abwicklungsstelle für Ökostrom AG ein entsprechender 
Förderantrag eingebracht. Seitens dieser Förderstelle wurde nun klargestellt, dass der Zuschuss 
des Schul- und Kindergartenfonds eine Doppelförderung darstellt und bei Inanspruchnahme zum 
Verlust der Tarifförderung führen würde. 
Im Hinblick auf eine zeitnahe Reduktion der Errichtungskosten wird seitens der Kanzlei 
vorgeschlagen, auf die Tarifförderung zu verzichten und den Fixbetrag vom Schul- und 
Kindergartenfonds in Anspruch zu nehmen. 

Der Bürgermeister stellt daraufhin den Antrag an den Gemeinderat, die Inanspruchnahme der 
Förderung des NÖ Schul- und Kindergartenfonds für die PV-Anlage zu beschließen. Hierüber lässt 
er abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen.  
 

14) div. Personalangelegenheiten (nicht öffentlich!) 

Dieser Tagesordnungspunkt wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt und in einem 
gesonderten Protokoll dokumentiert. 
 

15) Auftragserteilung für Umbau und Erweiterung der Ortsbeleuchtung (Wilfersdorf, Bullendorf) 

Für den Umbau der Ortsbeleuchtung Am Berg im Bereich zwischen dem Friedhof Wilfersdorf und 
dem nördlichen Ortsende müssen wegen der Demontage von Dachständern und alter Holzmasten 
mehrere neue Stahlmasten samt Ausleger aufgestellt und neu verkabelt werden. Aber auch in 
Bullendorf wird im Kreuzungsbereich zwischen Bäckergasse, Ferdinand-Brait-Weg und dem Weg 
zur Fußgängerbrücke über die Zaya eine Verbesserung der Lichtsituation vorgenommen. 
Das Angebot der Fa. Bschliehsmaier für das erforderliche Material und die Arbeitszeit beläuft sich 
auf eine Summe von € 11.975,16 (inkl. 20% USt.). 
Für die Grabungsarbeiten und die Wiederherstellung der Asphaltbereiche durch die Fa. 
Pittel+Brausewetter werden ca. € 6.000,- bis € 8.000,- anfallen. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Auftragserteilungen an die Firmen 
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Bschliehsmaier und Pittel+Brausewetter zu beschließen. Hierüber lässt er abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 

Bericht des Bürgermeisters 

zu aktuellen Themen: 

 Bericht von den FF-Mitgliederversammlungen 
 Endabnahme und Abrechnung Eurovelo 9 
 EVN: Verlegung Stromleitungen im Bereich Friedhof Wilfersdorf u. a. 
 Bericht – Projekt Rotes Kreuz – Neue Bezirkszentrale 
 ÖBB-Landesbahn (Hohenau/Mistelbach) Änderung des Gesellschaftsvertrages erforderlich 
 Schlossheuriger - Angebote für Investition (Adaptierung Kühlzelle – Neuer Geschirrspüler) 
 Bericht – Flächenwidmung 
 Bericht – Aufsichtsbeschwerde Bauvorhaben 
 Projekt – TOPOTHEK 
 Projekt – Kochbuch von Wilfersdorfern 
 Bauarbeiten Bauhof – Tag der offenen Tür – 22.Juni 2019 – 9.00 – 11.00 Uhr 
 Einladung – Präsentation – grenzenlose Liechtensteinregion am 4. April 2019 um 18.00 Uhr 
 Einladung – Reinigungsaktion am 6. April 2019 

 

Bericht von den Ausschüssen: 

 15.01.2019 Sitzung – Ausschuss I 

 13.02.2019 Sitzung – Ausschuss I 

 21.02.2019 Sitzung – Ausschuss I 

 13.03.2019 Sitzung – Ausschuss II 

 16.03.2019 Besichtigung – Ausschuss VI 
 

Bericht von den Sitzungen des Gemeindevorstandes am 22.01. und 12.03.2019 

 Auszahlung eines Deponiekostenbeitrages 
 Abschluss einer Berufs-Haftpflichtversicherung 
 Auftragserteilung für Frühjahrskehrung 
 Anschlussgebühr für Freiluft-Stromverteiler Fuchsenweg 
 Berufung gegen einen Abgabenbescheid 
 Statische Befundung der Aufbahrungshalle Wilfersdorf 
 Nachrüstung Brückengeländer bei Geh+Radwegbrücke „Neunläuf“ 
 Ankauf neuer Ausschankhäferl für Adventmärkte 
 Weiterentwicklung Gemeinschaftsprojekt „fürstliche Gemeinde“ 
 Förderung Regionsbewusstsein Weinviertel“ (Leader Projekt) 
 Kooperation mit ORF III für Imagefilm „vieler Herren Häuser“ 
 Austausch der Deckenbeleuchtung beim Turnsaal der Volksschule 
 Komplettierung Kunden-WC beim Geschäftshaus 
 Benützung Abstellplatz vor dem Ausstellungsraum Marktplatz 20 
 Zuschuss für den Ankauf einer Tragkraftspritze der FF Wilfersdorf 
 Auftragserteilung für Miniermottenspritzung 
 Teilnahme am Leader-Projekt „Topothek“ 
 Umbau des Kühlaggregates beim Schlossheurigen 
 Versicherungsangelegenheit (Haftpflicht) 

 

sowie von folgenden Terminen: 

10.12.2018 GR-Sitzung 
11.12.2018 Grenzverhandlung Wölfl 
12.12.2018 Bauverhandlungen 
13.12.2018 Musik auf dem Fahrrad – Besprechung 
14.12.2018 Pressekonferenz – WIPA A5 in Mistelbach 
15.12.2018 Weihnachtsfeier – FF-Jugend 
 Weihnachtsfeier – FC Wilfersdorf 



- 9 – 
 

Niederschrift GRS 2019 03 25-1.doc letzte Bearbeitung am 10.04.2019 um 15:24:57 Uhr Seite 9 von 10 

19.12.2018 Schaden durch Windbruch – Hubeny (Baum) 
 Besprechung Bundesdenkmalamt – Sanierung Aufbahrungshalle 
 Weihnachtsfeier Seniorenbund 
20.12.2018 Weihnachtsfeier – Gemeindemitarbeiter 
22.12.2018 Weihnachtsfeier – Motorsportclub 
23.12.2018 Punschstand in Ebersdorf (FF-Haus) 
24.12.2018 Warten auf das Christkind in Bullendorf (Kohzina Josef) 
28.u.29.12.2018 Punschstand – ÖKB Wilfersdorf/Hobersdorf 
31.12.2018 Silvesterpunsch in Hobersdorf 
05.01.2019 Sportlerball – FC Wilfersdorf 
06.01.2019 FF-Ebersdorf – Mitgliederversammlung 
07.01.2019 Neujahrsempfang in Mistelbach 
08.01.2019 Besprechung – KIGA Bullendorf 
11.01.2019 Überprüfung Abrechnung Radwegoptimierung Eurovelo 9 

 Neujahrsempfang Marktgem. Wilfersdorf 
12.01.2019 95. Geb. – Kober Georg 
 FF-Wilfersdorf – Mitgliederversammlung 
13.01.2019 Neujahrspunsch – ÖVP Wilfersdorf 
 FF-Bullendorf – Mitgliederversammlung 
 FF-Hobersdorf – Mitgliederversammlung  
14.01.2019 Besprechung mit IUP – DI Kramer 
15.01.2019 Besprechung mit Raumplaner u. Windkraftbetreiber 
16.01.2019 Besprechung KIGA-Bullendorf (Integrationskind und Stützkraft)  
 Sitzung – Ausschuss I 
17.01.2019 Abrechnung Schlossheuriger 
21.01.2019 LEADER-Region – Veranstaltung in Herrnbaumgarten 
 Wirt des Jahres 2019 – Grafenegg – Vzbgm. 
22.01.2019 IUP – DI Kramer – Thema: Wasserversorgung 

 Vorstandssitzung 
24.01.2019 Senioren – Jahreshauptversammlung 
 Vorstandssitzung – Wilfersdorfer Hilfswerk 
25.01.2019 IUP – DI Schachenhofer u. EVN-Strom - Kirchbergsiedlung 
27.01.2019 Bunter Nachmittag – Pfarre Wilfersdorf 
28.01.2019 Vorstandssitzung Wilfersdorfer Hilfswerk 
29.01.2019 Gespräch mit „Agrar plus“ – Fürstliche Gemeinde 
 Gespräch mit Dir. DI Hans Jörg Damm – Präsentation Liechtensteinkarte 
31.01.2019 Vermessung – Husetic 
 LEADER-Region – Christine Filipp 
 Gemeindebauernrats- u. Ortsbauernratswahlen 
 Jahreshauptversammlung – Weinstraße Veltlinerland 
01.02.2019 Fa. ARDIG – weitere Vorgehensweise – Archäologische Grabungen 
 EVN – Erneuerung Liefervertrag 
04.02.2019 Vorbesprechung für Kreisverkehr (B7 / B40) 
05.02.2019 IUP-DI Kramer – Besprechung 
 80. Geb. von Frau Biwald, Wilfersdorf 
06.02.2019 Bauverhandlungen 
07.02.2019 Info von Telekom über Netzausbau 
 Einladung von Bgm Pavel Trojan an Schlosswinzer in den Kreuzkeller (Valtice) 
11.02.2019 Info – Rotes Kreuz – Errichtung neuer Bezirkszentrale 
 Agrarbezirksbehörde – Ersatzaufforstungen in Bullendorf 
 Abrechnung Radwegoptimierung mit Mistelbach 
 100. Geb. von Fr. Scherzer Barbara 
12.2.-5.3.2019 Kuraufenthalt des Bgm in Bad Hall –  

 Vertretung durch Vzbgm. Gerhard Strasser 
12.02.2019 Generation 60+ geht online 
13.02.2019 Sitzung Ausschuss I 
17.02.2019 Kindermaskenball – FC Wilfersdorf 
21.02.2019 Sitzung Ausschuss I 
25.02.2019 Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner im Wirtschaftspark A5 (Vzbgm) 
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 Sitzung Standesamts-u. Staatsbürgerschaftsverband (Vzbgm) 
 Verkehrsverhandlung – Neuer Kreisverkehr – B7 / B40 
28.02.2019 Jahreshauptversammlung Wilfersdorfer Hilfswerk –  
 Neuer Obmann – Ing. Anton Döltl 
02.03.2019 Feuerwehrball – FF Wilfersdorf 
07.03.2019 IUP-DI Kramer u. Schachenhofer – Besprechung 
 Gespräch mit Fr. Prehsl – Friedhof Wilfersdorf 
 INFO u. Begehung mit EVN – Stromumlegung im Bereich Friedhofserweiterung 
 Vorstellungsgespräch mit Fr. EDER 
 LEADER-Region – Projekt – TOPOTHEK – in Gaweinstal 
08.03.2019 Grundstücksangelegenheit – Körbel – Beganovic 
 Info über neues Projekt – Ing. Anton Döltl 
 Einladung der Bgm von Bernhardsthal, Schrattenberg, Herrnbaumgarten 
 und Wilfersdorf sowie von Hans Huysza nach Valtice in Kreuzkeller 
 Jahreshauptversammlung – KVV Bullendorf 
10.03.2019 Flohmarkt der SPÖ Wilfersdorf 
 Jahreshauptversammlung ÖKB Wilfersdorf/Hobersdorf 
11.03.2019 BGM-Stammtisch in Ladendorf (Bgm. des Gerichtsbezirkes Mistelbach) 
12.03.2019 Besprechung – Schaden durch Windwurf bei Auto Hubeny 
 Verabschiedung von DI Hansy – „Weinviertelmanager“ in Hofkellerei 

 Vorstandssitzung 
13.03.2019 Vorstandssitzung GAUM 
 Frühjahrssitzung des NÖZSV in Wilfersdorf 
 Sitzung Ausschuss II 
14.03.2019 Jour Fixe – WIPA A5 
 Adventnachbesprechung (Schlossadvent) 
15.03.2019 Gespräch mit Fam. Tiroch 
 Bezirksfeuerwehrtag in Ladendorf 
16.03.2019 Ausschuss VI – Besichtigung von Urnenwänden in verschiedenen Gemeinden 
18.03.2019 FF-Hobersdorf – Planungsbesprechung für FF-Haus 
 Einbautenbesprechung – Kreisverkehr B7/B40 
 Vermessung – Schwarzmayer Christian 
 Vermessung – Bucher Christof 
19.03.2019 INFO – Neubau Bezirksstelle – Rotes Kreuz in Mistelbach 
21.03.2019 Auftrag für Adaptierung Kühlzelle im Schlossheurigen 
 Vermessung – ASFINAG – Öffentliches Wassergut in Bullendorf und Ebersdorf 
22.03.2019 Besprechung mit Fa. Bäckerei Bauer 
 Generalversammlung Musikverein Wilfersdorf u. Umgebung 
23.03.2019 Begräbnis – Franz Strasser – ehem. Gemeindemitarbeiter 

25.03.2019 Vorstandssitzung WIPA A5 

 GR - Sitzung 
 
 

Allfälliges: 

Bgm. Josef Tatzber bedankt sich bei: 

 Vizebgm. Gerhard Strasser für die Vertretungsleistungen während seiner Abwesenheit 
 sowie bei sämtlichen Beteiligten für die reibungslose Fortführung des laufenden Betriebes 

 
gf.GR. Huysza Florian informiert über: 

 durchgeführte Exkursion zu div. Friedhöfen für Entscheidungsfindung (Urnenbestattung) 
 
Terminvormerkungen für nächste GR-Sitzungen: 23.05.2019 und 27.06.2019, jeweils 19:00 Uhr 
 
 
Da keine weitere Wortmeldung erfolgt, schließt der Bürgermeister um 21:05 Uhr die Sitzung. 


